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28. Benefizkonzert des Knabenchors collegium iuvenum Stuttgart: 2.755 Euro für 

die Trauerarbeit mit Kindern  

 

Stuttgart, den 15. Oktober 2018 

Mächtige Kinderstimmen, begeisterter Applaus und als Ergebnis eine Spende in Höhe 

von 2.755 Euro für Trauerarbeit mit Kindern: Keiner der Besucher hatte es bereut, am 

vergangenen Sonntag trotz herrlichen Wetters in die katholische Kirche St. Elisabeth in 

Stuttgart zu kommen und beim 28. Benefizkonzert des Knabenchors collegium iuvenum 

Stuttgart „Singen – Hören -Helfen“ zuzuhören. 

In diesem Jahr musizierten die Knaben und jungen Männer zusammen mit der 

Mädchenkantorei an der Domkirche St. Eberhard Stuttgart. Die beiden Chöre traten im 

Wechsel auf und zu Beginn und Schluss jeweils gemeinsam – ein mächtiger Klang 

erfüllte die vollbesetzte Kirche St. Elisabeth im Stuttgarter Westen.  

 

Waltraud Ulshöfer, Schirmherrin des Hospiz St. Martin in Stuttgart-Degerloch, konnte 

gleich nach dem Konzert von Pfarrer Roland Martin, 1. Vorsitzender des Förderverein 

Collegium iuvenum und den beiden Chorleitern Michael Čulo und Christian Weiherer 

den Spendenscheck entgegennehmen. Mit dem Erlös werden trauernde Kinder und 

Jugendliche unterstützt. Die Trauerbegleitungsangebote sind auf Alter und persönliche 

Neigungen abgestimmt. So gibt es eine Trauergruppe für Kinder, einen 

Trommelworkshop, eine zirkuspädagogische Gruppe, Angebote für Lebensbegleitung, 

Kunsttherapie, Freizeiten und Erlebnistage.  

 

Das von den Chorleitern Michael Čulo (Knabenchor collegium iuvenum) und Christian 

Weiherer (Mädchenkantorei an der Domkirche St. Eberhard) zusammengestellte 

Programm bot ein breites Spektrum von geistlichen Chorwerken aus Barock und 

Klassik (Georg Philipp Telemann, Georg Friedrich Händel, Joseph Haydn) sowie als 

zweiten Schwerpunkt modernen Kompositionen (unter anderem von Christopher 

Tambling, Jürgen Essl, Ola Gjeilo und Christian Weiherer). Auf der Orgel begleiteten 

Organist und Korrepetitor Antal Váradi und Domkantorin Lydia Schimmer.  

Die ebenso vielfältige und wie perfekte Präsentation verbunden mit lupenreiner 

Intonation wurden zurecht mit Jubel und stehendem Applaus belohnt. 
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Seit er besteht, setzt sich der Knabenchor collegium iuvenum Stuttgart mit diesem 

herbstlichen Auftritt für Kinder ein, denen es nicht so gut geht. Insgesamt haben die 

Knaben und jungen Männer bei ihren Benefizkonzerten, mittlerweile mehr als 60.000 

(60.362,39) Euro „ersungen“. 

 

Folgende Projekte wurden bisher durch den Erlös aus den Benefizkonzerten „Singen, 
hören, helfen“ des Knabenchors collegium iuvenum Stuttgart gefördert: 
Krebs- und mukoviszidosekranke Kinder (1991), herz- und diabeteskranke Kinder   
(1992), Kinder mit Speiseröhrenmissbildung (1993), Kinder, die an Spina bilfida und 
Hydrocefalus leiden (1994), rheumakranke Kinder (1995), gehörlose Kinder (1996), 
schwerst mehrfachbehinderte Kinder (1997), HIV-infizierte Kinder (1998), sexuell 
missbrauchte Kinder (1999), Straßenkinder (2000), neurologisch erkrankte Kinder 
(2001), frühgeborene Kinder (2002), Kinder mit Down-Syndrom (2003), nierenkranke 
Kinder (2004), Kinder im Hospiz (2005), an Diabetes erkrankte Kinder (2006), Kinder 
mit spinaler Muskelatrophie (2007), Kinderzentrum St. Josef (2008), zöliakiekranke 
Kinder (2009), Stationäres Kinderhospiz in Stuttgart (2010), Kinder mit 
Speiseröhrenfehlbildung (2011), nierenkranke Kinder und Jugendliche (2012), Projekt 
„Sternchenfänger“ der Stiphtung Christoph Sonntag (2013), diabeteskranke Kinder 
(2014), DermaKids e.V. (2015), Hegau-Jugendwerk (2016), tiergeschützte Pädagogik 
im Landgut an der Lauter (2017), Trauerarbeit für Kinder am Hospiz St. Martin in 
Stuttgart-Degerloch (2018). 
 

 
 
Bei der Scheckübergabe hintere Reihe von links nach rechts: Josua Bernbeck (Männerchor), 
Christian Weiherer, Waltraud Ulshöfer, Dr. Margit Gratz, (Leiterin des katholischen Hospiz St. 
Martin), Pfr. Roland Martin, Barbara Hummler-Antoni (Koordinatorin der Trauerarbeit mit Kindern 
und Jugendlichen).  
Vordere Reihe: Drei Chorknaben. 

 
 
_____________________________________________________________________ 
Der ökumenische Knabenchor collegium iuvenum Stuttgart wurde 1989 gegründet. Das 
musikalische Repertoire umfasst die geistliche Chormusik von der Renaissance bis zur 
Moderne.  
Dank des außerordentlichen Engagements vieler aktiver und ehemaliger 
Chormitglieder, Eltern und Freunde und der Förderung durch die Landeshauptstadt und 
das Land Baden-Württemberg hat der Knabenchor collegium iuvenum Stuttgart einen 
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hohen musikalischen und künstlerischen Standard auf europäischem Niveau erlangt. 
Wesentlich aufgebaut wurde der Knabenchor collegium iuvenum Stuttgart von 
Friedemann Keck, der den Chor von 1990 bis 2013 geleitet hat. 
Michael Čulo leitet den Chor seit Sommer 2013. 1980 in Bietigheim-Bissingen geboren 
und in Besigheim aufgewachsen, studierte der Sohn kroatischer Einwanderer 
Kirchenmusik in Rottenburg und Tübingen.  
Von 2004 bis 2007 war Čulo Assistent an der Domsingschule in Rottenburg / Neckar, 
anschließend Assistent von KMD Kay Johannsen an der Stiftskirche Stuttgart sowie 
von LKMD Prof. Siegfried Bauer im Amt für Kirchenmusik der Evangelischen 
Landeskirche in Württemberg und 2010 Musikdirektor der 11. Vollversammlung des 
Lutherischen Weltbundes.  
Neben der Tätigkeit beim Knabenchor collegium iuvenum ist Michael Čulo seit April 
2009 Bezirkskantor in Nürtingen. 
 
 
Hinweis für die Medien 
 
Sie können diesen Text und das Bild aus dem Internet herunterladen unter 
www.collegium-iuvenum.de – Presse - Download  
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